
Konzept und 
Realisierungs–
beispiele
Finanzierung 

Das Gehirn lernt durch 
Erfahrungen. Die wichtigsten 

Erfahrungen machen
Menschen in ihrer Beziehung 

zu anderen Menschen." 
– Hüther 2017 –



 gleichberechtigt in allen Diskussionen
  und Entscheidungen

 Kinder und Erwachsene auf Augenhöhe

 selbstbestimmtes Lernen

 frei wählbare Lerngruppen

 professionelle Lernbegleiter

 Komitee-Arbeit

 lebendige Demokratie

Mehrwert



Erkenntnisse 
der 
Hirnforschung

Professor Dr. Gerald Hüther, Hirnforscher
https://www.youtube.com/watch?v=tzV5blBmfCE



Eine 
demokratische 
Schul—
gemeinschaft

Schulversammlung
Kinder und Mitarbeiter

treffen alle Entscheidungen
und arbeiten gemeinsam in:

Demokratische Schulen 
sind keine regelfreien 

Räume – die Regeln 
werden in Absprache mit 
den Schülern entwickelt 

und umgesetzt.

Außenstehende
 Eltern

 Kooperationen

 projektweise
  vergütete
  Honorarkräfte

 Haus- & Hofkomitee

 Finanzkomitee

 Besuchskomitee

 Lösungskomitee



Die neue Rolle 
der Lehrperson –
Vorbild 
aufgrund ihrer 
Lebenserfahrung:

 Lehrpersonen mit 
  (2.) Staatsexamen

 Sonderpädagogen

 Erzieher

 Quereinsteiger

 Sozialpädagogen

kritische Selbstreflexion
fähig zur 

Perspektivübernahme
Vertrauen in kindlichen 

Entwicklungsdrang
einflussbewusste 

Kommunikation
verantwortlich 

gegenüber Gremien
Einsatz für deliberatives 

Miteinander

Mentor
Coach
Kursleitung
Gremienmitglied
Raumöffner



Eine jahrgangs-
übergreifende 
Lern-
gemeinschaft

Fina (Jahrgang 9–10)

Terz (Jahrgang 7–8)

Sekunda (Jahrgang 4–6)

Prima (Jahrgang 1–3)

8 Schüler pro Jahrgang
Gründung mit Prima und Sekunda (max. 48 Schüler), max. 80 Schüler (ab dem 5. Jahr)

entwicklungsorientierter 
Übergang
dialogisch und 
dokumentarisch durch 
vom Kind gewählten 
Mentor begleitet



regelmäßige 
Reflexionsgespräche 

auf Augenhöhe 
zwischen Kind und 
gewähltem Mentor

Frei wählbare 
Lernanlässe

Gremien
schulbezogen

interessenorientiert
deliberativ

Service Learning

Lernzentren
fachübergreifend

themenbezogen
Workshops mit Experten

Unterstützung bei 
eigenen Projekten

Kurse
fachspezifisch
Niveau-unterteilt
ausgebildete Lehrkräfte
abschlussorientiert

Außerschulisch
Ausflüge mit Projektbezug
Aufsuchen von Museen u. a.
Kurz- und Langpraktika



Gründungs-
ablauf

Okt. 2023 Aug. 2024 2027 oder 2028

Gespräche 
mit LHH über 
Schulgebäude

LOI/Nutzungsvertrag Gebäude Vorverträge:
Miet-, Bürgschafts, Kredit-, Arbeits-, 
Beschulungs-, Nutzungsverträge 
(Sporthalle etc.)

Gespräche mit 
Bauamt, Schulamt, 
Feuerwehr usw.

Gebäude & 
Investitions-
planung

Bank-
gespräche

LOI/Kredit

Öffentlich-
keitsarbeit

Absichtserklärung 
für Schulanmeldung
Absichtserklärung
für finanz. Unterstützung (Bürgschaften usw.)
Absichtserklärung 
(LOI) Lehrer
Corporate Design 
(Kommunikationsmittel, Aktionen usw.)

Finalisierung:
Verträge, 
Anschaffungen 
usw.

begleitende Gespräche mit Schulbehörde Antrag Schulgenehmigung
(6 Monate 
Bearbeitungszeit)

Schul-
genehmigung

Schul-
eröffnung

Wartezeit 
(3 Jahre)

Staatl. 
Anerkennung 
(Förderbeginn)



Lindenschule ist unterstützenswert 
und braucht Hilfe bei :

 der Öffentlichkeitsarbeit zur Verbreitung der Idee

 der Vernetzungsarbeit mit zentralen Akteuren

 der Anlaufsfinanzierung:
  Mitwirken beim Spendenschneeball-Effekt und
  Absichtserklärungen zu Bürgschaftsübernahmen

Unterstützungs—
möglichkeiten



Finanzierung 
der Schule 
über staatliche 
Zuschüsse
Aber: 3-jährige 
Sperrfrist!

Staatliche Zuschüsse erst 
nach drei Jahren = ca. 75 %
In den ersten drei Jahren 
daher: Kredit = ca. 75 %

Schulgelder 
= ca. 25%



Finanzierung von Personalkosten,
nur wenig Investition in Sachvermögen

Lösung: 
Modell der GLS-Bank für Schulgründungen:
Bürgschaften der GLS-Bank

 Absicherung der Kreditsumme 
  durch Vielzahl kleiner  Bürgschaften

Problem: 100 % Kreditabdeckung = 100 % 

 Man bekommt immer nur so viel Geld ausbezahlt, 
  wie als Bürgschaften hinterlegt sind

Hürde der 
Kredit-
verhandlung



Voraussetzung für einen Bankkredit, 
also Voraussetzung für die SchulgründungBürgschaften sind

Das ist möglich: 
 Übernahme durch jede Privatperson, 

  d. h. beide Elternteile können bürgen
 bis 3.000 EUR ohne Überprüfung 

  der tatsächlichen Finanzkraft
 höhere Bürgschaftsübernahmen 

  nach Prüfung der Kreditwürdigkeit möglich
 Ausnahmeregelungen 

  ab Einschulung des 3. Geschwisterkindes 
 Härtefallregelungen im Einzelfall 

  (z. B. Alleinerziehende mit mehreren Kindern)

Realfaktoren, denen wir uns stellen müssen:

 Gründung ohne Bürgschaften unmöglich

 zu verbürgender Kreditbetrag: 600.000 EUR

 d. h. 200 Bürgschaften von jeweils 3.000 EUR 

 Beibringung von Bürgschaft(en) in Höhe von
  je mindestens 3.000 EUR als Voraussetzung 
  für das Erhalten eines Beschulungsplatzes

 Zusätzlich ca. 40–50 weitere 
  freiwillige Bürgschaftsübernahmen 
  durch UnterstützerIinnen notwendig



 bei Zahlungsunfähigkeit der Schule (Insolvenzfall) 

 maximale zahlungspflichtige Betragshöhe 
  = gebürgte Summe

Maximale Betragshöhe sinkt durch:
– jährlichen Vermögenszuwachs (z. B. durch Anschaffungen)
– schrittweiser Kredittilgung
– im Insolvenzfall
  – Veräußerung des Vermögens
  – gleichmäßige Verteilung der Restschuld auf alle BürgInnen 
Hohe Wahrscheinlichkeit (Sicherheit): 
im Insolvenzfall werden die Bürgschaften nicht voll ausgeschöpft

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Zahlungspflicht 
des Bürgen wann 
und wie hoch?



Bei vollständiger Rückzahlung des Kredits 
gelten generell < 10 Jahre

Kopplung der Bürgschaft an den Schulplatz nur möglich, 
wenn:

 Neuaufnahmen aufzulösende Bürgschaften übernehmen

 für Kredit ausreichende Anzahl an Bürgschaften bereits
  vorhanden

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Wann endet eine 
Bürgschaft?



Nein, denn proportional höhere Belastung 
der verbleibenden Bürgen 

Möglich:     Austausch von Bürgschaften
Bedingung:  selbstverantwortete Organisation 
         neuer Bürgen als Ersatz

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Kann eine Bürg-
schaft gekündigt 
werden?



Es gibt bei der Rückzahlung eines Darlehens durch die 
Schule Verzögerungen/sonstige Schwierigkeiten.

 Bürgen werden durch GLS Bank informiert

 einberufen einer Versammlung der Bürgen durch 
  GLS Bank bei nachhaltigen Problemen
  Ziel: gemeinsame Suche nach Lösungswegen

Nach erfolgloser Ausschöpfung aller Versuche:

 Inanspruchnahme der Bürgschaften

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Was, wenn …



Ein Bürge kann nicht bezahlen.

Bürgschaften sind rechtlich verbindlich = 
„selbstschuldnerische Bürgschaften“ 

 bei Zahlungsunfähigkeit dennoch Inanspruchnahme
  Vereinbarung von Ratenzahlung

 bei absoluter Zahlungsunwilligkeit:
  Einleitung rechtlicher Schritte durch GLS Bank

 Erhöhung der in Anspruch genommenen Beträge
  der anderen BürgInnen
  (jedoch nie über die übernommene Bürgschaftssumme hinaus)

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Was, wenn …



Das Risiko ist insgesamt als gering einzuschätzen.

Werde Bürge! Ermögliche die Lindenschule!
Finde Bürgen! Gemeinsam sind wir stark!

Bürgschaften- 
FAQ gem. GLS-Bank

Risiko?

Risikofaktor Wann? Folge? Lösung der 
Lindenschule

Land Niedersachsen 
verweigert Anerkennung 
der Lindenschule

bei schulischer 
Überprüfung am Ende 
des 3. Betriebsjahres

ausbleibende staatliche 
Zuschüsse, dadurch 
Kredittilgung unmöglich 

Greifen der Rechtsschutz-
versicherung, Einklagen der 
Zuschüsse über Rechtsweg

unvorhersehbare 
Ereignisse

z. B. bei Brand des 
Gebäudes

unerwartete Kosten Beratung durch auf 
Schulgründungen spezialisierter 
Versicherungsmakler, Haftpflicht-, 
Betriebsversicherung

Finanzprobleme 
durch offene Schulplätze

sehr unwahrscheinlich, 
Lindenschule = einzige 
Demokratische Schule 
in einer Großstadt

Ausgaben höher 
als Einnahmen

Einsatz einer Geschäftsführung 
als konstante Aufsicht des 
Finanzhaushalts

nicht genügend Bürgen bei Auszahlung der 
nächsten Kredittranche

ausbleibende Auszahlung, 
Defizit im Finanzhaushalt

Einwerben von Bürgen 
= solidarisches Gemeinschafts-
unternehmen


